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#ST# Aus den Verhandlungen des schweiz. Bundesrathes.

(Vom 17. Juni 1864.)
Die Regierung des Kantons Aargau machte mit Sehreiben vom

13. dies dem Bundesrathe die Mittheilung, dass sich die Kantone
Zür ich, Luzern , Glarus, Solothurn, B ase l -S tad t , Basel-
L a n d s c h a f t , Schas fhau s e n , St. Gal len, A a r g a u und Thur-
g au dahin verständigt haben, aus dem Wege von Unterhandlungen über
ein Konkordat die Arbeitszeit für jugendliche Fabrikarbeiter zu regulären,
welche Unterhandlungen während der Sommersession der eidg. Räthe
durch bereits bezeichnete Delegirte stattfinden sollen, und ersucht den
Bundesrath, die Leitung dieser Kouserenz zu übernehmen.

Diesem Gesuche wurde entsprochen und das eidg. Departement des
Jnnern sür Leitung der Konferenz bezeichnet.

(Vom 20. Juni 1864.)
Der Bundesrath hat drei Botschaften sammt Gesezentwürfen der

Bundesversammlung vorzulegen beschlossen. nämlieh:
1) über Anzahl und Grad der Eorpsärzte bei der Jnfanterie;
2) über Unterstüzung kantonaler Truppenzusammenzüge ;
3) über Verlängerung der Frist sür die den sehweiz. Eisenbahngesell-

sehaften ans der Einsuhr verschiedener Eisenbahnmaterialien gewähr-
ten Zollvergünstigungen.

(Vom 22. Juni 1864.) ^
Der Bundesrath ernannte zu seinem diplomatischen Vertreter in

Japan, als Generalkonsul: Hrn. D. de Craelk van Polshroek , Ageut
der k. niederländiseheu Regierung in Japan , und znm schweizerischen
Konsul in N a g a s a k i : Hrn. A. J. Bauduin, k. niederländischer
Konsul in Nagasaki.

Dem bereits zum schweiz. Konsul für Japan gewählten Hrn. Dr.
L indau ist das Konsulat in Y o k o h a m a übertragen worden.
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Ais Postbeamte wurden gewählt :

Bostkommis in Chaux-de-Fonds : Hr. Joseph Bechire, von fourcha-
von (Bern);

.. ,, Bruntrut: ,. Alfred Guinand, von Reuen-
burg;

Bosthalterin in Aussersthl : Frau Maddalena Müller,. von Oerlikon
(Zürich).

#ST# J n s e r a t e .

Ausschreibung
der

Lieferung von Bindfaden und Pakschnüren für die schweiz. Post
verwaltnng.

C.s wlrd hiemit die Lieferung des Bindfadens und der Pakschnüre für den
Bedarf der eldg. Postverwaltung zu freler Konkurrenz ausgeschrieben.

Die Muster und Lleferungsbedlngnifse konnen bei sämmtIichen Kreispostdirektion
tionen eingesehen werden , woselbst auch dle Angebotformulare zu beziehen stnd.

Die Angebote , welchen von jeder Sorte Bindfaden ein Muster von wenigstens
10 Länge beigefügt werden muß . sind franko und verschaffen an die Oberpost-
kontrole in Bern bis spätestens den 10. Juli 1864 einzusenden.

Bern, den 10. Juni 1864.

Das schweizerische Postdepartement:

Naeff.
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